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Gerade m’ m”; die fchiefe Projektion des Punkt R ift-R’; wenn man daher aus dem

Punkt R’ auf m’ m” die Senfrehte R’ r errichtet, fo gehört ber Fußpunft 7° diefer

Senfrehten der fhiefen Projektion gr’ p des geraden Schwittes am.

Die fehiefe Projektion des Punktes Q ift Q7, die fhiefen Projektionen der ame,

in den Vertifalebenen f F, A H enthaltenen Kanten de3 Eylinders, fallen in die eine

Gerade f” F zufammen; e3 folgt daraus, daß die, aus den Punkten Q’ und P auf

die F f” gefällten Senfrehten Q’ g,P p die Punkte q, p der Krummen g rp bi

flimmen.

Mittelft des geraden Schnittes de3 Kleineren Cylinderd, wird man die Aufwiclung

diefes Cylinderd erhalten, und darauf alle Linien übertragen fönnen, welde durch die

beyden Projektionen, der fehiefen vertifalen, und der rechtwinfligen horizontalen beftimmt

find,

DPerfpeftivifbhe Projeftion

Dom den Projsftionen des Kreifes.

339, Die rehtwinflige oder fehiefe Projektion eines Kreifes auf einer Ebene, ift

immer-eine Elliyfe, wenn anders die Projektionsebene nicht parallel zu der Ebene des

Kreifes ift. CSiche $. 2. des Anhanges.)

Bey der perfpeftivifchen over zentralen Projektion eines Kreifes bildet die projektis

rende Fläche veffelben einen Freisförmigen Kegel, deffen Cdheitel der Projeftionsmittels

punft ift (Art. 333.); diefer Kann aber durd) eine Ebene, melde nicht parallel zu feis

ner Bafis ift, bekanntlich nur-nad) einer von den drey Kurven, der Ellipfe, der Hy

perbel oder der Parabel gefchnitten werden. Man fieht hieraus, Daß die perfpektivifche

Projektion eines Kreifes auf einer Ebene immer eine der drey genannten Linien feyn

müffe. Da aber von zwey ebenen Linien, veren ine die Projektion der Anveren ift,
diefer Lete au umgekehrt al3 die Projektion der erften zu betrachten ift; fo fann aud)

jeder Kreis als die zentrale Projektion irgend eine Kegelfchnittölinie angefehen werden. *)

E3 folgt aus diefen Erfärungen unmittelbar, daß jeder Kegel der zweyten Dronung,

das heißt, jeder Kegel, welcher eine Kurve der zweyten Ordnung zur Bali bat, aud)
ein freisförmiger Kegel fey.

 

*) Anfänger können fih an der Aufgabe üben, ben einer gegebenen 3Ellipfe, als Bafis ine

fhiefen Cylinders, die Stellung der Ebene zu finden, weihe diefen Eylinder nad einem
Kreife fihmeider; umd eben fo, bey einer gegebenen Kegelfchnittdiinie und beflimmiem Prejek.

tiongmittelpunkte, die Ebene zu finden, worauf fih jene Kurve ald Kreis projektiet,


